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Das trübe, nasskalte Wetter am 
Tag des heiligen Leonhard konnte 
die Freude über die renovierte 
gotische Filialkirche Pesenbach 
in der Pfarre Feldkirchen an der 
Donau keineswegs trüben. Den 
Festgottesdienst feierte Bischof 
em. Dr. Maximilian Aichern in 
Konzelebration mit Pfarrmode-
rator Josef Pesendorfer. Aichern 
dankte allen, die mitgearbeitet 
und mitfinanziert haben, dass die 
Kirche mit dem weitum bekann-
ten Flügelaltar erhalten bleiben 
kann. 

Pfarrassistent Mag. Thomas 
Hofstadler betonte, dass mit dem 
Kostenrahmen von 530.000 Euro 
das Auslangen gefunden werde. 
Saniert wurde der Dachstuhl. In 
dem jahrhundertealten Gebälk 
waren Teile schon morsch. Sie 
wurden von der Spezialfirma 
Bachmann aus Bayern in behutsa-
mer Kleinarbeit ersetzt. Das Dach 
wurde komplett erneuert. Auch 
der Turm musste neu aufgebaut 
werden. Die ganze Westseite der 
Kirche wurde daraufhin verputzt 
und gestrichen. Den Abschluss 
bildeten die Spenglerarbeiten.
Von den Kosten trägt ein Drittel 
die Marktgemeinde Feldkirchen. 
Auf die Pfarre entfallen 182.000 
Euro. Spenden, Flohmarkt, der Er-
lös aus der Mostkost von Bauern-

Leonhardifest am 6.11. in Pesenbach
schaft und Landjugend, Beiträge 
von anderen Institutionen tragen 
zur Finanzierung bei. Diözesan-
finanzkammer, Land und Bun-
desdenkmalamt tragen ebenso 
zur Finanzierung bei. Hofstadler 
dankte auch für hunderte freiwilli-
ge Stunden, die geleistet wurden. 
Heuer war die Filialkirche wegen 
der Bauarbeiten fast ein halbes 
Jahr gesperrt. Jetzt ist Winterpau-
se bis Ostern. Dann finden dort 
wieder regelmäßig Gottesdienste 
sowie Hochzeiten statt.

Verbunden mit dem Leonhardifest 
ist traditionell auch der Leonhar-
diritt, der heuer dem nasskalten 
Wetter zum Opfer gefallen ist. 
Der Kirtag musste auch Besucher-
einbußen gegenüber einem „Nor-
maljahr“ hinnehmen. 
Auf den beiden Spendenkonten 
der Pfarre sind bis Redaktions-
schluss dieser Ausgabe (Mitte 
November) mehr als 51.000 Euro 
eingezahlt worden: Auf dem 
Pfarrkonto (IBAN:AT19 3410 0000 
0001 9117) lautet der derzeitige 
Spendenstand 37.192 €. Zusätz-
lich sind auf dem Treuhandkonto 
des Bundesdenkmalamtes (IBAN: 
AT47 3410 0000 0002 5403)
bisher 14.185 € für die Dachsa-
nierung der Pesenbacher Kirche 
eingezahlt worden. Bei diesem 
Spendenkonto haben Sie die Mög-

lichkeit, den gespendeten Betrag 
bei der Arbeitnehmerveranlagung 
zur Gänze abzusetzen und somit 
je nach Steuerklasse bis zur Hälf-
te des gespendeten Betrages vom 
Finanzamt zurückzuerhalten.

Mit einem guten Tröpferl 
spenden

Zwei Weine von hervorragender 
Qualität vom Weingut Nekham 
aus Paasdorf im Weinviertel.
Grüner Veltliner: Ein hellgrüner, 
frisch fruchtiger, säurearmer 
Grüner Veltliner mit dezentem 
Nektarinen-Bouquet, zartem Pfef-
fer und leichter Würze. Angeneh-
mer, gut zu trinkender Wein mit 
nicht zu kräftigem Körper und 
einem harmonischen Abgang
Zweigelt: Zart violett, fruchtig, fei-
ner Kirschgeschmack in der Nase 
und am Gaumen, mild im Alkohol 
mit harmonischem runden mittle-
rem Abgang.

Preise:

1 Flasche € 7,50,
2 Flaschen € 14,--
3 Flaschen € 21,--
(im Geschenkkarton + € 1,--)
6 Flaschen im Karton € 39,--.

Erhältlich im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten!


